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Beschlussvorlage 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Stadtgrün, Mobilität, Umwelt und Geodaten 
 
Ressort 104 - Straßen und Verkehr 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Dirk Lange 
+49 202 563 5659 
 
dirk.lange@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

15.04.2021 
 
VO/0578/21 
öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

26.05.2021 BV Elberfeld Empfehlung/Anhörung 
08.06.2021 Ausschuss für Verkehr Entscheidung 
 

Barrierefreie Querung Wall/Neumarkt 

 
Grund der Vorlage 
 
Vorschlag der Verwaltung 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Bezirksvertretung empfiehlt/ der Ausschuss für Verkehr beschließt die Querung 

Wall/Neumarkt gemäß beiliegendem Lageplan baulich auszubauen.  

 
Einverständnisse 
 
Der Kämmerer ist einverstanden. 
 
Unterschrift 
 
Meyer 
 
Begründung 
 
Im Zuge der Verbesserung der Verkehrssituation für den Radverkehr im Wall in Höhe des 

Neumarktes (VO/0812/20) ist ein hohes Aufkommen von querenden Fußgänger:innen 

aufgefallen. Aufgrund des fehlenden Gehweges an der Nordseite des Neumarktes queren 

Fußgänger:innen aus Richtung Westen in Höhe der ehemaligen Toilettenanlage den Wall in 

Richtung Fußgängerzone. Um diese Querung sicherer zu gestalten wurde im Rahmen der 

Neumarkierung ein vorgezogener Bereich markiert, sodass der Fußverkehr gebündelt wird, 

die Querungsdistanz verkürzt wird und die Sichtverhältnisse verbessert werden. 
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Die Lage der Querungsstelle wurde in dieser Form in einem Fahrversuch mit den WSW 

überprüft. Durch den Abstand von 8,00 m zum ersten Taxenhalteplatz wird das erforderliche 

Sichtfeld freigehalten und den Taxen eine bequeme Ausfahrtmöglichkeit garantiert. 

 

Um das Queren in diesem hochfrequentierten Bereich noch komfortabler zu gestalten und 

eine vollständige Barrierefreiheit zu erreichen, soll die Querungsstelle in der bisher 

markierten Form baulich ausgestaltet und mit einem Blindenleitsystem ausgestattet werden. 

Die Planung wurde im Arbeitskreis barrierefreie Mobilität abgestimmt und in dieser Form 

befürwortet.  

 
Kosten und Finanzierung 
 
Die Kosten für den Straßenbau werden mit 5.000 € geschätzt und stehen im 

Kontierungsobjekt 4.205401.501.010 „Pauschale für barrierefreies Bauen“ und Sachkonto 

522 100 „Unterhaltung des Infrastrukturvermögens“ zur Verfügung. 

 
Zeitplan 
 
Die Umsetzung erfolgt nach Beschlussfassung.  

 
Anlagen 
 
Anlage 01 – Detailplan Fußgängerquerung Wall/Neumarkt 
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